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Veröffentlichung einer Insiderinformation nach Art. 17 Absatz 1 der Verordnung (EU) 596/2014 
über Marktmissbrauch (Marktmissbrauchsverordnung) 

Manz AG / Schlagwort(e): Verkauf 

Manz AG veräußert ungarische Gesellschaft und optimiert damit Produktionsstruktur  

Reutlingen, 08.05.2024 – Die Manz AG (ISIN: DE000A0JQ5U3) veräußert vorbehaltlich vertraglich ver-
einbarter aufschiebender Bedingungen sowie möglicher behördlicher Genehmigungen ihre ungarische 
Tochtergesellschaft Manz Hungary Kft., Debrecen/Ungarn, im Rahmen eines Share-Deals an die Harro 
Höfliger Verpackungsmaschinen GmbH, Allmersbach. Eine entsprechende Vereinbarung wurde heute 
von beiden Parteien unterzeichnet. Die Transaktion wird voraussichtlich im zweiten Quartal 2024 vollzo-
gen sein.  

Die Manz Hungary Kft. ist spezialisiert auf die spanabhebende Bearbeitung und das Verschweißen groß-
formatiger Objekte, die CNC Fräs- und Drehbearbeitung sowie die Montage von Baugruppen und Ma-
schinen. Mit der Veräußerung der ungarischen Tochtergesellschaft optimiert die Manz AG ihre Produk-
tionsstruktur und gewinnt durch die geplante enge Zusammenarbeit mit der Harro Höfliger Verpackungs-
maschinen GmbH eine höhere Flexibilität im Fertigungsprozess. Die aus der Transaktion zufließenden 
8 Mio. EUR stärken zusätzlich die Liquidität der Manz AG.  

Zusatzinformationen: 

ISIN: DE000A0JQ5U3 
WKN: A0JQ5U 
Börsenkürzel: M5Z 
Marktsegment: Regulierter Markt (Prime Standard) der Frankfurter Wertpapierbörse 

Manz AG 
Steigäckerstraße 5 
72768 Reutlingen 
Deutschland 
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